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Herausgeberund Redacteur RudolfStiefenhofer
VIII .Josefstädterstrasse .so DruckvonLudiesen6 .Jahrgang

denMutter ,den20 .Jan .1897
den Februartermin )men
Tagden1 .Februarbeieine neueAufkündigte .
in dringendenfallenwerden
thagendurchschonmehrereTagefrüherbeidenBezirks¬
gerichtenentgegengenommen.Pau ,den 6 .Februarainabzuhandendenanzu¬hendenParteienentspre¬endeRäumlichkeitenzur
Unterbringungdervota
undheiteneinräumen.Den11 .Febr .be¬IhrvondieWohnungengenanntsei ,derartFrh .vondenHandge¬terbleibt ,daer¬gütlicherSchlüßlichaufeinenSonntagfällt ,das
NachtderKündigungdesMo¬tagden15.Februargewehrte
zumCapitelderArbeiter¬derRegisterwedernurpoint enrasten lanceein¬ge¬ mangelegen ,hie¬er be¬der den ar¬nach die lange
geahntwahrgetretenu.wegendenkannda¬gendigeinesbe¬vereinsamtesfür
eidlich seinean ge¬solldertrafenetde¬stattauchetlichan¬eine redenbe¬mitgrößerenMitthaftsbe¬
HerrüberdieseFrageinUnter¬

handlunggetretenwurde
fand da dengroßenan¬blaue demnächstsie anden
gemeinarth mitderBitt¬
anforderungderAngelegen¬
heit herantretenwerden .

( Krankoderbetrunken . )Die
Polizeidirektionhatsämmtliche
Polizeicommissariateangewie¬sen ,dieBeamtenundAmts¬ärztesowiedieunterstehenden
MayorganeundAgentenzuerinnern ,daßdieBenthei¬
lung ,obeinBewußtloserbetrunken,oderaberkrank
ist ,keineswegsderPolizei¬beanten ,sonderndemArtzusteht,unddaßsolche
Individuum,welchebeiihrerEinbringungsein –oder
bewusstlosundalsonichtein¬
zuvernehmensind ,wasohne
AusnahmevomArzt ,sogleich
untersuchtwerdenmüssen.zumvonweitereBehandlung
nachdessenAussprucheinge¬

richten
SchumanitäreStiftungendervorkurzenhierverstorbenkais.RathundHofkupferschmid
JosefKleinhatletztwillig
zweiStiftungen. z .einzu¬GunstenarmerFamiliendesBezirkesLandstraße,dieandern
für verarmteMeisterbezw.GehilfenderWienerGenossen¬schaftderKupferschmiede.DieseStiftungensindmitje 2000xdotirt .DieInteressengelangen
amTodestagedesRichtersge¬
Vertheilung ,dieVerwaltung
derersterenStiftungistder
VorstehungdesBezirkesLand¬
straße ,der letzterender
GenossenschaftsvorstehungunddemAusschussederKupferschmiede

übertragen .



FeuerwehrInvalidenheim . )
EineReiheangesehenerPersön¬
lichkeitenbeschlossdieErrichtung

eines FeuermehrInvalidensein
in welchemsolchefreiwillige
Feuerwehrmänner Aufnahme
finden sollten ,welcheim
Dienste verunglückt sind .
Der erste u .v .Feuermehr¬
Unterstützungsverein trat mit
größter Bereitwilligkeit der
Sachenäher ,votirte vorläufig1000zumBaufondeundleitete
eine Action im großenWil¬
ein ,umdasmenschenfreundliche
ProjektederVerwirklichung
entgegenzuführen .DieGemeinde¬

Deutsch - Brodersdorfundtin anerkennenswertherWeise
den Baugrundunentgeltlich
NachdemnunalleVorbedin¬gungenzurglücklichenLo¬
sung der Fragegegeben
warenscheitert diedurch¬
führunganderGegnerschaftder weitaus größten Mehr¬
zahlderfreiwilligenLösch¬corpsNiederösterreichs ,welche
mit großerEntschiedenheitge¬
gen die Errichtungeines
Invalidenheim ,auftreten
und betonen ,ein Geldunter¬
stützungfürverunglückte
Kameraden ,welche ihren
Heimatsortnichtverlassen
wollen ,sei dasZweckentspre¬
chende .Eswirdnunmehrbean¬tragt ,eineKaiser-Jubiläums¬
Stiftung fürverunglückt
freiwillig Feuermehrmänner
zuerrichten .

VereinderstädtischenBeamten
AuchderCasseverwalterdesVereinsder städtischenBeamten
Obercontrolo .LaurenzRomar
welcherseit fünfJahrendieser
Ehrenstellebekleidete,hatdieselbe
zurückgelegt .



amCorresp .Stiefenhofen .
Wiener Protrath

Sitzungvom20 .Jänner1890
M.Brannlegtdenstatistischen

AusweisüberdieBeerdigungen
aufdemCentralfriedhofpro1896vor ,nachwelchem21 .195Bestallungen
gegen21623imJahr1895vorge¬
nommenwerden .V .F .Dr .Neumayerbeantragt.
dasdernächsteBerichtüberdieGemeindeverwaltungderStadt
WiendasTriennium18941895
und1896zuumfassenhabe .Im
HinkunftseienjedochstetsnureinjährigeVerwaltungberichtege¬erstatten.DieSicherstellungder
Buchdrucker-undBuchbinderabertenseifür3Jahrzuvergeben.

Aug .für dieMechlen,inderVorigehinderlichappellantwirdste¬hierungvonwirer¬sprechenberuhenge¬
nehmigt .dieVorganistenalleu.ist eineinenNachhausewer¬demLeopoldanverliehen.einen

denVorsitz.denn er inder¬einervondenSchrankundnigergefallenunterge¬sigungeinerAusschussvongabe er ge¬wie es ehe¬densoll ,alsmil¬anfallenzuüberwochen,de¬niglichendiesesAnsuchenwerdenohnedieErlaubensdesBurgemeisterverholenzuerwischen,ichihrervondieVerwaltungverhaltendieAusfallenzuüberzeugenhabenunddemBurgermeister
Berichterstatten .Aug.H .Punschbeantragt ,aufdenAntragdesLagerhausdirektors
betreffenddieVersicherungdes
LagerhausesgegendieFolgenderFallpflichtfürvonderArbeiter¬

Unfallversicherungsanstaltfür
N .O .zu leistendeGrundenschade ,
gungennicht einzugehen .Aug.

M .Rauer beantragt die
SchadloshaltungfürdenzurSache

abzutretenden Grund
Realide Wintergasses .Z .369 .
in Einzingpr 11364Quadraten
mit 3 fl .per Quadrateterfestzu¬
setzen .Aug .

demAnsuchenumGenehmig
derParcellerungderRealitär¬
Weitingergasses .Z .13inLainz
auf 5 Baustellen wirdfolg¬

gegeben
SR .Seicherbeantragtun¬

dium eines vom R .D .Magader
gestelltenAntrageszurdringli¬
chenBerathungundendgültigen
LösungalleraufeinelektrischerBesitzin Wienbezughabenden
fragenein Commissionaus9 MitgliedernbestehendausdemGemeinderatspräsidium
undje 3 Mitgliederndes
GemeinderathsundStadtratheseinzusetzen.DieserCommissionseije1VertreterdesMagistratusdesBorantesundderTodt¬
buchhaltungmitberathender
Stimmebeizuziehen .Aug .

WegenSicherstellungder
LieferungvonWasserrühren

19Rostenfür dieBezirkewieder

anschlag25000eineöffentliche
Offertverhandlungauszuschrieben

werden
M .Fiedler referirt überdie Verwertungdesdurchdie

Aberaumungder stadtGarten
anlagenzwischenderElisabeth

und Karolinenbrücke gewonnenen
Holzes und beantragt ,die
Armeninstitut zuersuchen
das Geeignetzuveranlassen ,
daß das Holz an Armein
der Weisevertheilt werdenkönn ,

dasdasselbevondenbetreffenden
ArmenvomPlatze abgeholtund
weggetragen werden kann .
das Wegschaffenmit Zugoder
Handfuhrwerksie nicht zuge¬
statten .Aug

DasAnerbietendesBaron
Leitenbergerauf seineKosten
das Liebenberg denkmaleiner
Renovirungzuunterziehen ,
wieder mit Dank angenommen .



H .Dr .Wahnerbeantragt
das Projekt für die Verlegung
der Geleiseder NeuenvonTan¬
weg - Ges .auf demMaria
hilfergehe ,undderSchon
brunnen ,welchesich infol¬
ge der Stadtbahnbaunoch
wendig erweist ,zugleich

nigen Zeug
derselbereferirt ,über¬

einenAuftragderStatthaltern
wegenAbgabeeinerAn¬
serungüberdie vondem
V .F .G .geplantenAnderen
genimVerkehrderPandelwegenundbeantragt ,fol¬
gendeÄußerungabzugeben:

die G .denäussertsich
überbinvonderM.I .G .von
geschlagenenÄnderungen
dasmitdenH .Classevom
30/1196genehmigtenFahr¬
planfür dieZeitvor¬1 .Dec.1896.bis28 .Feben
1897folgendermatten.derAbänderungsvorschlag
derSr .TramwageGesellschaft
beweistaufsNeuedeRich¬
tigkeitderseitensderGe¬
VonzumAusdruckge¬
brachtenAnschauung
das denvondergenannten
Gesellschaftam1 .Dec.
96vorgelegteWintersche
plankeineswegsderVer¬Reichesbedürfnissenentspricht,Anhaltaberdendadurchhabe
geführtenÜbelständenindieWeiseabzuhelfen,daßdie
GesellschaftdieForderungendenG .erfüllt ,sichtsie

in demAbänderungsvor¬schlaghauptsächlichdendurch¬
gehendenVerkehrdurchmir

weitgehendeVerminderungderRadenreichen ,welchederselben
nahezuillusorisch machtzu
entlasten .Demgegenüberhie¬
dieOder .DieindemMag.Bericht
vom4 .dec .v .J .undin derVor¬
stellung ,bezw .der Recursvom
26 .Dec .v .J .aufgestellten
Forderungenvollinhaltlichauf

recht .Insbesonderkannsie
keinemFehlenihrzufrie¬
munggeben ,dar nichteine
Gesammtleistungfürdendurch
gehendenVerkehrvonmir
destens 39000Jahrlanten
und eine Verstärkungdes
standtwerkchenin derimMag.Berichtvom4 .dec .v .J .
festgestelltenWeiseaufweist,
geschweigedenn ,dasssie
aufeineherabminderung
dergegenwärtigenGeholfen
quenzin irgendeinem
TheiledesFahrplaneseinige
herkommt ,VielmehrkanneinewahreBesserung
desFahrplanesselbststandlichnurdarinerzeltwerdenn ,daßdie vonden
GesellschaftselbstconstatirtenLackenimBetriebedurch
heranziehungneuerbetriebsmaterialesweibge¬
füllt werdenlag .
ThuederBrie¬

930


	Seite 24
	[Seite]
	Seite 25
	[Seite]

